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Präſiöentenwahl in Weimar
Präſident Dr Daviö über die Aufgaben der deutſchen Kationalverſammlung Die Frage der Verlängerung

des Waffenſtillſtandes Wie die ruſſiſchen Großfürſten erſchoſſen wurden

Eine Ueberraſchung
Bisher waren wir es gewohnt daß die Zuſammenſetzung

des Präſidiums des Parlaments der Ausdruck der in ihm
herrſchenden Mehrheit ſein müſſe Nach dieſem Grundſatz
erfuhr man in allen Staaten in denen man Wert auf parla
mentariſche Handhabung der Geſchäfte legte Erſt mit Be
ginn des Krieges wurde dieſer alte Grundſatz zu den Akten
gelegt Man hielt ſich weniger an die ausſchlaggebenden
Parteien ſondern ſuchte im Jntereſſe des geſamten Staats
vohles alle Parteien bei der Bildung der Präſidien heran
zuziehen Aber nach einem Wahlkampfe der an Leidenſchaſt
lichkeit und Heftigkeit nicht zu überbieten war mußte man
zunächſt annehmen daß das Präſidium der deutſchen Na
tonalverſammlung lediglich mit ſolchen Politikern beſetzt
werden würde die zu dem neuen Regierungsblock gehören
Danach wurde allgemein angenommen daß ſich das Präſi
dium aus einem Mehrheitsſozialdemokraten einem Demo
kraten und einem Mitgliede der chriſtlichen Volkspartei zu
ammenſetzen würde Die eifrige Arbeit hinter den Kuliſſen
in Weimar ließ jedoch vermuten daß eine Ueberraſchung in
Vorbereitung iſt Sie iſt denn auch nicht ausgeblieben Wir
zaben einen Angehörigen der Deutſchnatio
nalen Volkspartei im Präſidium der deut
ſchen Nationalver ſammlung

Noch niemals zuvor war eine ſo große Beteiligung bei
der Wahl des Präſidenten eines deutſchen Parlaments und
zwar ſchon aus dem einfachen Grunde weil der frühere
Reichstag insgeſamt nur 397 Mitglieder beſaß während bei
der geſtrigen Sitzung der Nationalverſammlung von den 433
Mitgliedern 399 anweſend waren Aber auch wohl ſelten
ſind auf einen Präſidenten eines deutſchen Parlaments ſo
viel Stimmen entfallen wie geſtern auf den Auserkorenen
der Mehrheits Sozialdemokratie den im 56 Lebensjahre
ſtehenden ſozialdemokratiſchen Schriftſteller Dr Eduard
David Es entſprach dem von den Parteien getroffenen
Abkommen daß ſich auch die Rechte für Da vid entſchled
und ſich nicht in den Schmollwinkel ſtellte Die 22 unbeſchrie
benen Zettel dürften von der den Spartakiſten geſinnungs
verwandten unabhängigen So ialdemokratie herrühren die
bekanntlich 22 Köpfe ſtark in Weimar vertreten iſt und die
durch die Wahlenthaltung offenbar zeigen wollte daß ſie
mit dem Ordnungsbrei von Poſadowsky bis Scheidemann
nichts zu tun haben will Wie die Sozialdemokratie die prak
tiſche Arbeit zum Weohle unſeres Vaterlandes auffaßt zeigte
ſie gleich noch einmal als es galt die Vizepräſidenten ge
meinſam in einem Wahlgange zu wählen Jhr Vertreter
der Abg Haaſe der einſt ſelbſt die Bewilligung der Kriegs
kredite durch die Sozialdemokratie am 4 Auguſt 1914 be
gründet hatte war es der Widerſpruch gegen den gemein
ſamen Wahlgang erhob Sinn und Zweck hatte das natür
lich nicht Aber kommt es denn darauf an Die Unab
hängigen hatten mit dem Widerſpruch eine kleine formale
Schwierigkeit dem Hauſe bereitet und ihr Tatendurſt war

An dem Ergebnis der Wahl konnten ſie ſelbſt
verſtändlich nichts ändern Jmmerhin mag der unabhän
gige Widerſpruch ein Fingerzeig ſein dafür in welcher Weiſe
von dieſer Seite weiter gearbeitet werden dürfte

Demokraten chriſtliche Volkspartei und Deutſchnationale
Volkspartei ſtellen die Vizepräſidenten Von demokratiſcher
Seite iſt Conrad Haußmann präſenttert worden der
dem württembergiſchen Landtage bereits ſeit dem Jahre 1889
angehörte ſeit 1890 Mitglied des Reichstages iſt und in der
Regierung des Prinzen Max von Baden Staatsſekretär war
Dem Württemberger ſteht der Vadenſer Fehrenbach zir
Seite den das Zentrum präſentierte der früher Präſident
des badiſchen Landtages war dem Reichstag ſeit 1903 an
gehört und bekanntlich das Präſidium des letzten Reichstags
inne hatte Er war es der den vorrevolutionären Reichs
tag nicht zu den Toten rechnen wollte weshalb es zu dem
Telegrammwechſel zwiſchen ihm und dem Volksbeauftragten
kam der noch in aller Erinnenung ſein dürfte Und endlich
der Dritte der Vi epräſidenten der Deutſchnationale Die k
d ich Auch er iſt kein parlamentariſcher Neuling Seit dem
Jahre 1898 gehörte er bereits dem Reichstage wie auch dem
preußiſchen Abgeordnetenhauſe an

Wir find geneigt das ſo zuſammengeſetzte Präſidium der
deutſchen Nationalverſammlung als ein gutes Vorzeichen an
zuſehen So ſicher es iſt daß bei allen ausſchlaggebenden
Abſtimmungen immer ein feſter Block die Regierung ſtützenmuß ſo gewiß iſt es doch daß ein Präſidium in dem auch
die Rechte vertreten iſt viel für ein gedeihliches Zuſammen
arbeiten tun kann Es ſpricht für eine kluge Einſicht der

ſozialdemokratiſchen Fraktionsleitung daß ſie keine Macht
dolitik getrieben hät ſondern vielmehr alles verſuchte um

das Parlament ſo arbeitsfähig wie nur

Der zweite Sitzungstag
Weimar 7 Februar Der zweite Tag der deutſchen Ratro

nalvperſammlung zeigte dasſelbe feierliche Bild we der erſte
Anf dem Platze vor dem Nationalthester hätte eine Milttärkapelle
Aufſtellung genommen die die der Ankunft der Abgeordneten undHegierungsvertreter harrende Menge vurch flotte Militärmärſche
unterhielt Gegen 3 Uhr zog ein Batgillon ſeldmarſchmäßig met
klingendem Spiel vorüber worcenf der Kommandeur des Bataillons
die Purade Aber die Truppen abnahm Die auf das notwendige

beſchränkte Abſperrung wurde wie geſtern von Berliner Schutz
leuten in Ruhe und höflicher Form vorgenommen Nirgends war
etwas zu bemerk n was auf den Verſuch einer Störung der Nat
nalperſammlung hätte ſchließen laſſen Auch im Jnnern des
Houſes war von einem Nachlaſſen des Jntereſſes nichts zu merken

Abgeordneten waren faſt vollzählig erſchienen und auch die
Journaliſten und Publikum ribüne war dicht beſetzt Die Sitzung
wird um 3 Uhr 15 Min durch den Alterspräſidenten Pfannkuch

e der e ne Reihe von eingelaufenen Begrüßunsstelegrammen
verlieſt Mit ſich licher Freude nimmt das Haus Kenntnis von
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den zahlreichen Aeußerungen des innigen Zuſammengehörigkeits
gefühls der deutſchöſterreichiſchen Linder Alle die alten Pro
vinzen des Habsburger Reiches Kärnten Steier
mark und Deutſch b
jetzt auf den Trümmern des alten Staates gegen vielfache Ueber
macht zu verie digen haben haben begeiſterte Huldigungen ge
ſandt die vom Hauſe mit Genugtuung entgegengenommen werden
Auch der Humor kommt auf ſeine Koſten Ein gutgemeinter Vor
ſchlag von Stockholmer Deuſſchen Walter Rathenau zum
Reichspräſidenten zu wählen löſte Heiterkeit im Hauſe
aus Es folgte die Wahl des Präſidenten Von allen Seiten
ſtrömen die Reichsboten und Botinnen nach der Rebnertribüne zu
ſammen und geben ihre Stimmzettel den de Urne bewachenden

Schriftführern Dus Ergebnis iſt keine Ueberxaſchung Der Mehr
veitsſozialiſt Dr David beſteigt ſchwunghaften Schrttes zum
erſten Male den ihm zufallenden Ehrenſitz und richtet in form

wandter Rede bedeutſame rte an die Verſammlung Er gab
s Verſprechen gerecht und unvarteiiſch ſeines Amtes zu walten

und erinnert darc daß das Volk jetzt mehr denn je von ihm
nicht nur Worte ſondern auch Taten erwarte Groß iſt die Be
wegnung als er im Namen der Reichsverfaſſung für Elſaß Lath
ringen das noch immer ein Glied des Reiches ſei das Recht der
Selbſtbeſtimmung in Anſuruch nimmt Sie wird zum Veifall als
der Redner auch vom Anſchluß Deu ſch Oeſterreichs ſpricht und er

ſein Zuſtandekommen ſei dem ganzen Volke eine Herzens

Zur n lägt der Abs Sröber CheVp vor die folgende a z vrei Serben u Zeit
exnarnis in einem Wahlgang u erledigen Dies ſei um ſo ehe

hmen deren kerndeutſchen Söhne ſich

irgend möglich zu machen Wir wollen vorwärts
Wir wollen heraus aus der elenden Lage in die Deutſchland
gekommen iſt Wer hier poſitip mitarbeiten will wird von
ganzen deutſchen Volke herzlichſt begrüßt werden Wenn die
Deutſchnationale Volkspartei mitarbeiten will wird ſie
immer dazu Gelegenheit haben Und daß die Linke ihr vor
urteilsfrei bei dieſer Arbeit für den Wiederaufbau Deutſch
lands gegenüberſteht hat die Wahl des Abg Dietrich zum

Vizepräſidenten bewieſen C B

èGLASSG GäeBSSEt o en
Der zweite Sitzungstag der Nationalverſammlung

Der Sozialdemokrat Daviö mit 374 von 399 Stimmen zum Präſidenten gewählt die Fbge
oröneten Fehrenbach Haußmann und Dietrich zu Vizepräſidenten gewählt Schriftführerwahl

durchführbar als die Parteien ſich ja bereits über die zu Wäßlen
den verſtändigt hätten wie er durch die Blume ſagen
könne eine ſanfte Anſpielung auf den die Rednerbühne um
rahmenden Blumenſchmuck Als der Präſident nunmehr den ein
fochen Wahlgang durch Zuruf vornehmen will erhebt ſich Wider
ſpruch bei Haaſe Unabh Soz gegen dieſes Verfahren Die
Wahl findet daher erneut durch Zettel ſtatt

Als Vizepräſidenten werden gewählt Conrad Hauß mann
und Fehrenbach und als dritter der Deutſchnationale Diet
rich Jn den Kreiſen der Mehrheitsſozicliſten der Demokraten
und des Zentrums herrſcht einmüt g die Anſi der Aus
gang dieſer Wahl von Vorbedeutung für die weitere Arbeit ſein
müßte Man verſpricht ſich viel von der Zuſammenſetzung de
Präſidiums und iſt der Auffaſſung daß es dafür ſorgen wird daß
ganze Arbeit geleiſtet wird Man zweifelt heute auch nicht mehr
daran dec berits Uebereinſtimmung zwiſchen den drei Link
varteien beſteht darüber Ebert zum proviſoriſchen
Reichspräfidenten zu machen der wiederum Scheidemann
mit der Bilduns des Kabinetts betrauen dürfte Auch über die
Zuſammenſetzung des Kabinetts iſt man ſich allem Anſchein nad
bereits ein g geworden Wenn auch beſtimmte Namen noch nicht
zu erfahren ſind ſo hört man doch daß das Kabinett ſich aus An
hängern der drei Linksparteien zuſammenſetzen
wird Angeblich ſollen untergeordnete Poſten auch an Mitvlieder
der Rechten vergeben werden um ſich deren Mitwirkung in der
Reichsregierung zu ſichern Mit der Wahl des Reichspräſidenten
iſt morgen wohl kaum zu rechnen da noch nicht feſtſteht eb morgen
eine Sitzung ſtetlfinder doch ſoll die Wahl in den nächſten Tagen
erfolgen Sie wird ebenfaſſs wie unſer Berliner Vertreter hört
ohne Widerſpruch vor ſich geh n Bisher zeigten die
Sitzungen ein durchaus ruhiges Bild Man ſieht es ihnen nicht
an daß ſie militäriſch geſchützt werden müßten Die Abgeordneten
füßlen ſich durchans ſicher verhürgt durch das Verſprechen Noskes
daß er alles getan habe für ruhige Arbeit zu ſorgen Jn den

roßen Weimars herrſcht hente wieder großes Leben wie es die
winterlich gekleidete Stadt ſonſt nicht gewohnt iſt Die Ge
rüchte daß man doch wieder nach Berlin über
ſiedeln werde ſind verſtummt Es ſcheint heute ſicher
zu ſein daß Deutſchlands Zukunft in Weimar ger
zimmert werden wird

WTB Weimar 7 Februcgr Um 44 Uhr eröffnete Alters
präſident Pfannkuch die Sitzung Zunächſt gelangte eine große
Anzohl von BVegrüßungstelegrammen und Adreſſen an vie
deutſche Nationalverſemmlung zur Verleſung die aus allen Teilen
Deutſchlands und Oeſterreichs eingegangen waren Sodann wurde
zur

Wahl des Präſidenten
der Nationalverſammlung geſchritten Von den abgegebenen 399
Sfimmen erhielt Dr David Sozialdemokrat 374 Stimmen
3 waren zerſplittert 22 Zettel ſind unbeſchrieben

Dr David erklärte daß er
die Wahl annehme

und nahm erauf den Präſidentenſitz ein und erklärte in eines
Anſprache daß er ſein ſchweres verantwortungsvolles Ant ger
recht und unparteiiſch verwalten wolle

Gewaltige Aufgaben harren unſer
fuhr Dr David fort Krieg und Revolution haben das alte Re
gierungsfrſtem zermürbt und zertrümmert Der alte Ban iſt zu
e Wir ſollen einen neuen errichten An Stelle dere
rüheren guf Vorrechten einzelner und der ſtaatsbürgerlichen Be

vorzugung einer Minderheit aufgebanten Syſtems ſoll eine guf
voller ſtagtshürgerl cher Gleichberechioung beruhende Demokratie
treten Lebhaftes Vravo Der Wille der Mehrheit gibt die
letzte Entſcheidung in allen Meinungs und Jntereſſengegenſätzen
innerhalb des Ginzen Nur das unerſchüfterliche Feſthalten an
dieſem Grundſatze kann die Gefahren beſchwören die ſonſt uns
u die aus den inneren Gegenſätzen und Kämpfen entſpringen

nnen
Laſſen Sie uns alle btſtrebt ſein durch unſere Arbeit den Be

74 v erbringen daß Deuiſchland ein für die Demokratie reiſe

SHSartwerdendiemMeinunsenaunfeinanderolsg
aber nie wollen wir daß die Augen der
uns hierher geſandt die dergerichtet ſind und e uns r
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10 Min und 7 Uhr 12 Min aufgeſtiegen das

hwierigere Anſan be de wich en Wiederanſhanes in An
riff nehmen ein neues geſenſchef liches Jdega leben in den Maſſen

Volkes den Sozlaliomus Nur durch Loſung dieſes Problems
un

derdanernde Frieden im Junnern nerrichtet werden Demokratie und ſozit le Gerecht gkeit vereint
e

ſchen Lande und zum deutſchen z eZum deutſchen Lande und Volke gehört bis zur Stunde auch

Elſch Lothringen Wir
ſenden ElſaßeLothringen unſeren Sruß

and werden nicht aufhören zu fordern daß auch ihm dus Recht
der der Selbſtbeſtimmung über ſeine nationale Jug
hörigkett gewahrt wird we es in den Grundſätzen

ejprochen iſt L bhafter Beifall und Händeklalſchen Zumzeulſchen Lande und Volke gehört auch

der deutſchöſterreichiſche Bruderſt am m
Ich gebe i der Heffnung hin die Vertreter Deutſch Oeſterreichs
munichtallzuferner Zeit als Kollegenin unſerer
Mitte willkommen heihen zu dürfen Stürm ſcher
Beifall und Händetlaitſchen

Die Wahl der drei Vizerräſidenten ſoll nun auf Vorſchlag des
Zentrumsabg ordneten Gröber durch Zuruf erfolgen Da i doch
der unsbhängige Sozialiſt Ha afe wi erſpricht ſo muß auch dieſe
Wahl durch Zettel bgabe erfolgen Das Ergebnis der Wahl iſt
daß zu Vizerräſidenten gewählt ſind der Zentrumsabgeordnete
Fehrenbach mit 374 Stimmen der Demokrat Haußmann
mit ebenfalls 274 Stimmen und der Deulſchnationale Dietrich

des Ereigni es arſgell rt werden
Die chriſtlich ſo jale Verefnigung hat geſtern einen Re

ſchluß gefoft in dem es heißt Tie Portei ſerdert für
Deuſſch Ocſterreich den enſen ſtagtsrechtlichen Zuſammen
ſchluß mit en übrigen deutſchen Stämmwen unter Schonung

berechtigten Sonderintereſſen und Warrung friedlicher
ehun en zu den Nochbary FJn der geſtrigen Sirung

der Handels und Gewerekammer wurde ein Antrag an
genommen in dem nach Hinweis arf die Aeußerungen des

elretärs Vauer über die Anſchlußſroge daß man nur
die Salzburger Abmachunen den Verhkltnifen annaſſen
ſolle die Pezierrng a fefordert wird de Hande s und Ge
werbefammer ber die Ergeniſſe der Salzburger Beratungen
ſogleich zu irförmieren Darauffin werde die Handels
kammer zu der Frage Stellung nehmen

Spätere Fenderung im Präſſöium
Weimar 7 Febr Eigene Drahtnachricht Wie

wer hören iſt es mögplich daß die Wabl Tr Tavids einer
Aenderung unterworfen wird Die Parteien ſind daßin
übercingekommen kaß falls bei der Wahl des Reichzpr iſi
denten ein Mehrheitsſozialremokrat gew Hhlt wird die Stel
lurg des Erſten Pröſidenten der Nafioralver ammlung der

zit 356 Stimmen Die G wäihl en nehmen die Wahl an
Darauf folgt ebenfalls durch Zettelabgabe die

Wahl der acht Schriftführer
Das Ergebnis der Abſtimmung ſoll nach Schluß der Sitzung feſt
weſtellt werden

Nächſte Sitzung Sonnabend 3 Uhr Entwurf eines Geſetzes
über die vorläufige Reichsgewalt

Schloß nach 346 Uhr

Vor der Wahl

fallen wird
nöchſtſtör ſten Partei als der Chriſtlichen Volkspartei zu

Für Hinöenburg als Präßtöenten
WTB Weimar 7 Februar Als das Telegramm der

proviſoriſchen Lendesvertretung von Kärn en zur Verleſung kam
in dem die beſtimmte Erwartung eines bald igen Anfchluſſes von
Deutſch Oeſterreich aus prochen wurde erhob ſich im Hauſ leb
hafter Beifall Grohe Anrnde errerte es als n einem weiteren
Telegramm als erſter Veſchluß der Naſionalverfſmmlung die Ab

WTB Weimar 7 Febr Der interfraktisnelle Aus
chuß trat heute vormittag zuſammen um über die Präſi
dentenwahl zur Nationalverſammlung eine Einigung zu er
gRelen Beſprochen werden ſoll ferner die rn eines
ſtändigen Ausſchuſſes der ſich mit den laufenden wichtigen
Mgzen mit Ausnahme der Verfaſſungsfrage zu beſchäſtigen

ätte

Die Flugpoſt Berlin Weimar

Berlin 7 Febr Privottel gramm Ueber den Luft
goſtverkehr zwiſchen Berlin und Weimar erfahren wir folg endes
Die erſten Flugzeuge ſind am 6 vormittags in Berlin 7 r

e ſte mit
49 Briefen und 56 Kilo Zeitungen traf in Weimar um 10 Uhr
15 Min ein das zweite mit 53 Kilo Zeitungen bei einer
Notlandung in Bitterfeld um 12 Uhr mittags Die en
Fahrt erfolgte ab Berlin 12 Uhr 55 Min mit 105 V ieſſen
dungen und 128 Kilo Zeitungen Ankunſt in Weimar 3 Uhr
25 Min Da die Höchſtleiſtung eines Flugzeuges 135 Kilo v
trägt ſo hatte dieſes Flugzeug dieſe Grenze beinahe e reicht
Die Rück fahrt erfolgte von Weimar um 9 Uhr 30 Min mit
242 Briefen Ankunft in Berlin 11 Uhr de zweite Fahrt ad
We mar 2 Uhr 35 Min mit 24 Brie en Ankunft in Berlin
4 Uhr 20 Min Flug rit alſo nur 134 Stunden Heute früh
ſind die beiden erſten Flugzeuge mit 152 Briefſendunren und
50 Kilo Zeitungen bezw 84 Kilo Zeitungen nach Weimar
wbgegangen

Wiener Slätteräußerungen
Für den Anſchluß an Deutſchland

M TB Wien 7 Febr Die Blätter berrüſen mit leb
zafter Zuſtimmung den Zuſammentritt der konſtituierenden
Nationalverfammlung in Weimar und begrüßen es daß der
erſte Tag eine warme vom Geſſte natioraler Gemeinſch ift
Jetragene Kundrekung für den Zuſammenſchluß mit Deutſch
Oeſterreich gebracht hat

Deutſchland wird die neue Heimat ſein
Im großen deutſchen Volke geborgen wird Deutſch Oeſter
reich in naber Berührung mit den Weltereigniſſen bleiben
Die neue Heimat müſſe für die Deutſchen in Oeſterreich zur
politiſchen Wiedergeburt werden

Die Kundgebungen und Erklärungen für den Anſchluß
Deutſch Oeſterreichs an Deutſchland wiederholen und

mehren ſich täg lich
An der Verwirklichung des Anſchluſes wird faſt von nie
mandem mehr gezwelfelt Fur werden hier und da noch
einige Bedenken in wirtſchaftlicher Beziehung geäußert Der
bürgerliche demokratiſche Kandidat und frühere Miniſter
Klein ſagte wie die Blätter melden der

Anſchluß an Deutſchland habe überall
Zuſtimmung gefunden

n e r

Die Welt ohne Licht
Novelle von Hans Secfeld

Nachdruck verboten

Darf ich noch einmal bitten Fräulein Renate
Gern Herr Profeſſor Die Dame im ſchlichten dunkel

lauen Kleide ſtand auf und legte den Punktiergriffel hin
Immer noch ſleißig fragte der alte Herr gütig Was

ſchreiben Sie heute für unſere armen Jungen Ein
paar Kriegsaneldoten Etwas Kurzes muß es für die An
jänger immer ſein ſie werden ſonſt ſo leicht müde ſagte
Renate und legte die punktierten Bogen übereinander

Se r ie T n er er Pengate e ſind wie ein heller freundlicher Stern in dieſerwen ohne Lich de h Ihre A f
enate lehnte an dem Arbeitstiſch Jhre Augen utenfroh und lebhaft zu dem Prof ſſor auf ßen ha

Wie ſollte ich müde werden ſagte ſie warm J
habe mich noch nie ſo glücklich gefühlt wie jetzt Aber wom
kann ich dienen Herr Profeſſor

Ja es iſt da ein beſonders ſchwieriger Fall ein Ofli
zier Die Augen ſind erhalten al er der Sehnerv iſt durch
Schläfenſchuf Total klind der Aermfte

Das ſind ja leider viele antwortete Renate ſtill
J tkeainne nüchtte Woche einen neuen Kurſus für Blinden

Ja gut das ſpäter Aber jetzt braucht er mehr als
Die Se rletzung iſt geheilt Und nun be

daß es mit dem Augenlicht aus ſſt iſt
einer von denen die e damit ſei ihr gan es Leben
vernichtet Es iſt nichts mit ihm anzufangen Vielleicht

t r

ſetzung cller Arbeiter und So datenrüäte und die Wahl 9H9inden
burgs zum proviſoriſch en Präſidenten giſfordert wurde
rufe auf der rech en Seite des Hauſes blieben vereinze t und
haf en nur den einen Erfolg daß die äußerſte Linke ſich in
Pfuirufen ergeng Bi der Präiden enwahl wurde der
Mehrheitsſozialiſt Dr David mit überwiltigender Mehrheit ge
wählt Er trat ſein Am ſofort an Jn ſeiner ruhigen ſmmn
pathiſchen Art machte er längere Ausführungen über Demokrat e
die er als den Ausdruck des höch en politiſchen Jde ls bezeichr e
und fand warme Worie für die Elſaß Lo hr naer die von unſeren
Feinden an den Walilen verhindert worden ſeien Lebhaf en Bei
fall löſten ſeine Worte aus daß r nicht aufhören dürften zu
verlangen daß das Selbſtkeſtimmunssrecht der Völker cuch auf die
Elſeß Lothringer ausgedehnt werde wie es der Wilfonfriede vor
ſehe Herzliche Worte widmete er unſeren öſterreichiſchen Brüdern
und fand de Zuſtimmung der Mehrheit dis Hauſes als er die
Hoffnung ausſprach die Ver reter Deutſch Deſterreichs in nicht zu
ferner Zeit als Kollegen hier begrüßen zu können

Die Vertretung der Elſaß Lothringer
in Weimar

Rückſicht auf Frankreich
Weimar 7 Februar Cigene Drohtnachricht Die

elfaßlothringiſche Frage iſt heute vormittag in der Kabi
nettſirung noch einmal aurführlich erörtert worden Ve
kanntlich hatte El aß Lothringen der frühere Kriege miniſter
Scheüch den Antrag geſtellt daß er zuſammen mit elf in
Deutſchland gewählten Clſaf Lothringern als Delegierte
zur Nationalverſammlung zurrlaſſen werde Das lehnte die
Regierung ab Darauf erſuchte Scheüch werigſters 3 Sitze
epentuell auch nur mit beratender Stimme für Elſaßz Lotfh
ringen zu erhalten Jn Aus icht genommen waren hierfür
u a der Sozialdemokrat Voele Dann ſollte noch ein Ver
treter des Zentrums und der Demokraten hinzulommen Auch
dieſes Erſuchen wurde abgelehnt Die Tertreter der Regie
rung haben wie ich hüre von dem Stardpunkt aus daß ſie
bei den Franoſen nicht unlielſame Maßregeln erregen
wollen abgelehnt Das Einzige was man der Delegation
konzedieren zu körren glaubſe war die Anweiſung von
Fie7 auf der Triküne Das lehnte indeſſen Scheüch ſeiner
ſeits ab

ElſaßLothringen an die Vational

verſammlung
Ein Silfeſchrei vertriebener Elſaß Lothringer

Freiburg 7 Februar Eigene Dreahtnachricht Eine
geſtern abend abgehaltene ſtark beſuchte Verſammlung verſchiedener
ElfaßLothringer richle e an die deutſche Nationalverſamm ung
eine En ſchliehung in der ſie dringend um Hilfe in der jetzigen
Nollage bittet und gegen die w derrech liche Verletzung des Wafſen
ſtillſtandorerlri ges durch die Ausweiſung der ElſahLothringer ſo

verſuchen Sie es Fräulein Renate Sie An ju ſolch eine
Pflegerin und Tröſterin von Gottes Gnaden

Was ich tun kann ſoll ſelbſtverſtündl ch gern geſchehen
Jſt der Herr in der Klinik

Leider nicht Es wäre vielſeicht leichter für ihn ſich
wiederzufinden wenn er hier mit ſo vielen Leidensgefährten
zuſammen wäre Aber er iſt ſehr vermögend und ging gleich
in häusliche Pflege Das will in dieſem Fall ſagen in gänz
lich ungeeignete Pflege Er hat einen Diener der ihn be
treut und im übrigen ſitzt er und tut den ganzen Tag nichts
als über ſein Unglück nachzugrübeln Wer ihn beſücht be
dauert ihn natürlich Daß dieſe Menſchen nicht einſehen
können daß ſolches Mitleid in dieſem Falle eine große Un
barmherzigkeit iſt Aber das geht über ihr Verſtändnis
Mitleid haben iſt gewiß ſchön und gut aber es zeigen wo
ein ermunterndes Wort Gold iſt das iſt verkehrt Jch
wollte die Menſchen lämen und lernten von Jhnen wie
Sie den Blinden Mut machen wie Sie deren Energie auf die
geſunden Sinne leiten und ſie damit von der Troſt oſigkeit
erlöſen Und nun bitte ich Sie gehen Sie hin und ſagen
ſh daß ich Sie geſchit habe Sie wollten mit ihm wegendes Unterrichts in Punktſchrift ſprechen Hier iſt die Apreſe

Der Arzt legte eine Viſitenkarte auf den Tiſch
Renate las den Namen Ihr blaſſes Geſicht wurde nech

um einen Schein bläſſer Es entging dem alten Herrn nicht
Kenven Sie Hauptmann Kröner Ja dun um ſobeſſer Fräulein Renate dönn wird es leichter Sie ſeid
Nein o nein es wird nicht leichter Es wird eine
e Erinnerung für ihn ſein wenn er meinen Namen

r I
Renate errötete als die klugen klaren Augen des Pro

feſſors ſo forſchend auf ihr ruhten Was dachte er wohl
Lieber die Wa
brauchte ſich n

Unſteherdeit herrſche nur ber den w ichen Rußenn Ve völkerung ne über de h Tragweite

Beifalls

wie gegen die ſchnachvole ZurüChaltung des Saß und Gntes vro
teſtiert Sie hittet um fortloufende Unerſtütung der Ver ri benen
aus Reichsmit elr um einen Reichzausſchuß und die Reichsbüra
ſchaft der genoſſen cheft chen Derlebnokaſſen der Vertriebenen
zur Errichtung des wiriſchaf lichen Wiederanfhanes ſowie ſAl eß
fich um Aufn hme der vertriehenen Biamten Geiſtrichen Lehrer
uſw in gaſeicheriige Stellen im Reichsdienſt und in den kierz

verpflich eten Bundesſtaaten

Kenöderung im Reichskolonjalamt
Weiwar 7 Fefr Eigene Draßtnachricht Wit

nerlantet ſell der bisherige Auſtand wonach das Reiche
koloniglomt keinen eirenen Stoats efretir bat ſondern ge
wiſſermaßen wie früher nur eine Unters teſſunrg des Nus
wmfrigen mies darſtellt eine auernde Einrichtong werden
Gegen dicſe Abſicht Eferts und ſeiner Freunde ſtriuben Feh
die Treunde einer deufſhen Kolonigltätigfeit weil Be derit
ger ermaßen einen ſtillſchweigenden Verzicht auf unſere
Kolonien erblicken

Auch wir würden eine ſolche Aenderung als höchſt be
dauerlich anſehen Die Red

Fl eger geren die Polen
W TB Bromberg 7 Februar Durch ein Flugeugge

ſchwoder wurden Abwurfarangaten auf Truppenonſomm uncger
und feuernde Maſchinengewohre bei Schubjn und Netzwalde ab
geworfen Jm übrigen geringe Gefechtstät gkrit

Streikende Offziere
Ein Konflikt Breslauer Offiziere

Breslau 7 Februar Eſgene Drahtn chricht Die
Offiziere des Generalkommandos des K Armeekorps ſind in den
Skreik getreten Die Veranleſſung bildet ein Konfik mit dem
Soldatenrat des Genera kommandos Die aus Offizieren ger

biſdete Zentrale beilnng für die Regelung der Rerſonalan elegens
heiten kontrollierte ob die Mannſchaften vünktlich um 8 Uhr früh
zum Dienſt antreten ohne ſich wie üblich mit dem Soſdaentat des
Generalkommandos vorber zu verſtändigen Der Soldotenrat ſieh
nun ſeinerſeits die Pünktlichkeit der Offiziere kentrolieren Die
h erdurch verletzten Offiziere forderten hierauf die Abſetzung des
Obmannes Da dieſe Forderung nicht erfüllt wurde ſind die
Offiziere in den Streik g treten

Eine abgelehnte Forderung Fochs

Marſchall Foch droht
Berlin 7 Febru r Eigene Drahtnachricht Marſchaul

räüngiſchen Soldaten die im deuiſchen Hiere gedient haben vor
ollen anderen dort bef nölichen deutſchen Truppenteilen zurück
befö dert werden Deutſcherſeits wurde dieſes Verlengen ab ge
lehnt, Marſchall Foch liß am k Februar in Spaa mi teflen er
ha te ſ ine Forderung aufrecht und drohte falls ihr nicht Fo ge
gegeben werde mit jei weiſer Un erbrechung des bewilliaten
Transportes der deutſchen Truppen aus dem Schwarzmeergebiet

Die Haltung des Fentralrates
WI B Berlin 7 Febr Jn Blättern der unabhängigen

ſozialdemokratiſchen Partei und des Spartakusbundes wird
gegen den Zentralrat der Vorwurf erhoben er habe durch
die an die Nationalverſammlung gerichtete Kundgebung
Verrat an den Arbeiter und Soldatenräten verübt Zu
dieſer falſchen und unwahren Behauptung bemerkt der Zen
tralrat

Jndem der Zentralrat die ihm übertragene Gewalt in
die Hände der Nationalverſammlung legte hat er nicht nur
kleinen Verrot verübt er hat vielmehr wie ſich das für wirk
liche Sczialdemokraten von ſelbſt verſteht die ihm im Räte
kongreß auferlegten Weiſungen in demokratiſcher Weiſe be
folgt und damit der ruhigen Weiterentwicklung des Landes
die endlich einmal beginnen muß nach Möglichkeit den Weg
geebnet Die und Räte Deutſchlands werden gewiß
die von echt demokratiſchem Geiſte diktierte Haltung ihrer
Zentralinſtanz die in der Naticnalverſammlung die wahre
Vertretung des ganzen deutſchen Volkes anerkennt in ihrer
großen Mehrheit billigen

Noch ein Wort zur Einberufung eines Kongreſſes der
und Räte
Die zentralen politiſchen Aufgaben die der Zentralrat

im Namen der A und Räte in allen Reichsangelegen
heiten zu erzüllen hatte ſind nunmehr an die Nationalver
ſamm ung des deutſchen Volkes übergegangen Damit iſt
der Tötigkeit der und Räte in den Landesſachen die

cht Reichsangelegenheiten ſird noch kein Ende geſetzt
Dieſes Ende tritt vie mehr erſt dann ein ſobald die neue

Herr Hauptwann Kröner hat vor Jahren in meinem
Elternhauſe verkehrt erzählte ſie wieder ganz ruhig ge
worden

Und Sie haben eine ſehr ſchöne Schweſter die hat ihm
einen Korb gegehen vervollſtändigte der Profeſſor lächelnd

Nein ſoweit kam es nicht ſagte Renate Aber er
hat ſie ſehr lieb gehabt und ſie hat ihn auch bevorzugt Wir
glaubten alle daß die beiden ein Paar werden würden aber
plötzlich verlobte ſich meine Schweſter mit einem ſehr reichen
Amerikaner Er tat mir ſo leid damals

Wer der Amerikaner fragte ſcherzend der alte Herr
Nein der Hauptmann Kröner antwortete Renare

harmlos Es hat ihm ſehr weh getan Jch möchte darum
nicht gern daß er weiß wer ich bin Da er blind t kann
ich a rig zu ihm gehen und ich tue es von Her er gern
Aber ich will für ihn Echweſter Renate ſein weiter vrauch
er nichts von mir zu wiſſen

Der Profeſſor nickte
Hut mein Kind Alſo als Schweſter Renate werden

Sie Jhr Segenswerk tun Und nun leben Sie wohl unt
ſitzen Sie nicht wieder bis in die Nacht hinein bei Jhrer

unktſchrift Es iſt beſſer für Sie Sie gehen noch ein
tündchen an die friſche Luft Erholung iſt ſo nötig wie

Speiſe und Trank Sie ſehen ohnehin recht blaß und an
gegriffen aus

Guten Abend ſagte Renate herzlich und reichte dem
alten Augenarzt die Hand Dann nahm ſie Hut und Mantel
und u hinaus in die regenfriſche Luft

n den Anlagen tropfte es von den Bäumen und der
Rabn ſtimmerte wie von ſilbernen Perlen im Scheine der
Gaslaternen Hinter den BVosketten ſchimmerte hell der Se

eit ſagen es war ja nichts Schlſmmes Sie Jhre Augen wurden dunkel wie von verhaltenen Tränen
Fortſetzung folgt

Foch hat verlangt daß die in Südrußland befindlichen Elſaß Loth
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Der Kind rſchutz müßte unbeſch änkt gefordert werben

zur ſtoat ichen rer e entwickelt
e

egelung der hier in Tetracht kommenden Dinge durch die
Falle ſngri an vinng oder die betreffende Landesverſamm

erteilt iſtu aber gibt es noch wichtiee wirtſchoftl che Auf
jaben für die Arbe terräte Sich mit dieſen zu befaſſen und
die ferncre wirtſchaftliche Tätigkeit der Arbeiterröte in wirk
ſemer Weiſe vorhereiten und geſtalten zu helfen könnte
allerdings die Aufgabe eines zweiten Rätekongreſſes ſein

Die Einlöſung der Markbeträge

WTR Berilin 7 Februar Ueber die Einlöſung der in
Belgien umlaufenden Markvbeträge teilt die deutſche Wafſen

ſüllſtandstommniſſion folgendes mit
Nach Artikel 4 des Schlußprotokolls über die Arbeiten der

Finanzkommiſſion der interolliierten Waffenſtillſtandskom
miſſion in Spaa vom 1 Dezember 1918 iſt folgendes beſtimmt
worden Die belgiſche Regierung tauſcht die in Belgien nach
dem Abzuge der Deutſchen vorhandenen deutſchen Markbeiräge

Kurſe von 1,25 Franken für die Mark in Franken um Sie
behält ſich weiter das Recht ror ſpäter von der deutſchen Regie
rung die Umwechſelung dieſer Mar beträge gegen Werte in
Gold zu demſelben Kurſe zu fo dern Da der Wert der deutſchen
Mark im Vergleich mit den Notierungen on neutralen Börſen
bedeutend niedriger iſt beſteht die Mögl chkeit daß mar aus
dem neutralen Auslande Markberräge nach Belgien ſchmuggelt
um erhebliche Gewinne auf Koſten des deutſchen Reiches zu
machen Die deutſche Regierung hat bekanntlich deshalb vor
einiger Zeit in Spaa erklären laſſen daß ſis von der belgiſchen
Regierung geeignete Maßnahmen verlange durch die der Mark
notenſchnugnel vom neutralen Auslande noch Belgien verh n
dert wird Die deutſche Regierung lehne es ab alle nach Ab

ofen Finanzabkommen in Belgien eingeführte Markbeträge
einzulösſenR Feſtern erwiderte der Vorſitzende der belgiſchen Waffen

ſtillſtandskommiſſion in Spaa den deutſchen Vertretern daß die
belgiſche Rogierung ſofort noch Uebernahme der Gewalt in
Belgien einen Grenzüberwochungsdienſt zur Verhinde rung des
Geldſchmungels eingerichtet habe Die bisher gus dem belgiſchen
Gebiet zurückeezogenen Mar beträge einſchließ ich der cuf Grund
des Waffe nſtillſtandsvert ages vorgenommenen Zurückerſtattun
gen in deut chen Nolen belauſen ſich auf nahezu 7 Milliarden
Franken Die belgiſche Regierung erkennt ſodann den Stand
punkt der deutſchen Regierung nachträg ich in Belgien einge
führte Marknolen nicht einzuiöſen nicht an Sir erklärt viel
mehr daß ſelbſt wenn die von ihr getroffenen Vorſichtsmoaß
regeln nicht alle Mißbräuche verhinderten die deutſche Regie
rung da ſie in Belgien den Zwongkurs eingeübrt hat für alle
mitte baren und unmittelbaren Folgen dieſer Maßnahmen ein
tehen müſſe

Der Gewerkſchaſtskongreß
Bern 6 Februar Schweizeriſche Depeſchenagentur J

zweiten Sitzurg des Cewerkſchaftskonkreſſes ſind vier engliſche
und vier ital niſche Deleg ere neu eingetroffen Jouhaurx

deu ſche Kommiſſion erſucht die Alliierten um Mitte lung ob mit

Zur

Die Lage der in den baltiſ hen Previnzen des ehemaligen
ruſſiſchen Reiches gegen die Rolſchewiſten kämpfenden frei
willigen deutſchen und baltſſchen Truvnen hat ch weiter
verſchlechtert Die Fafenſtodt Windau nördlich Liban
iſt nach hier vorliegenden Nachrichten

von bolſchewiſtiſchen Truppen beſetzt
Gelingt es nicht die bolſchewiſtiſche ruſſiſche Welle bald zum
Stehen zu bringen ſo brandet ſie

über die Grenzen nach Deutſchland
hinein Die Alliierten haben zu wiederholten Malen von
Deutſchland die Niederkämoefurg des Bolſchewismus gefor
dert Dies iſt aber nur möglich wenn den deutſchen Truppen
alle erforderliche Unterſtützung zuteil wird Hierzu gehört
daß in gewiſſem Umfange von der See aus Schutz für die

Höfen und unter Umſtänden auch Schiffotransvort gewöhr
leiket wird Angeſſchts dieſer Lage iſt mehrf ich der Antrag
geſtellt worden einige Kriegsfahrzeuge die infolge des
Artikels 25 des Warffenſtillſtandsvertrages haben abrüſten
müſſen wieder ausrüſten und in Dienſt ſtellen zu dürfen
um in Libau geringe Streitkräfte ſtändig ſtationieren zu
können Dieſe Anträge ſind kisber abgelehnt worden Jn
folgedeſſen wird nunmehr der Oberſte Kriegsrat der Alli
ierten gebeten anzuordnen daß
alliierte Seeſtreitkräfte ſtändig Aufent

halt in Libau
nehmen um gerebenenſalls zum Schute der Küſtenplätze
gegen bolſchewiſtiſche Angriffe mit Waffen eingreifen oder
von dem bisherigen durch Admiral Vrowning übermittelten
Stand punlt abzugehen und die

Jndienſtſtellung terte deutſcher Streit
räfte

zuzulaſſen Es genügen zunächſt ein Kreuzer und vier Zer
ſtürer Wiederholt iſt ſeitens des alliiekten Oberkommandos
der deutſchen Regierung und der deutſchen Oberſten Heeres
leitung der Vorwurf gemacht worden Deutſchland bekämpfe
ren Volſchewismnus nicht ſondern fördere ihn ſogar Dieſe
Vorwürfe ſind ſtets als nicht den Tatſachen entſprechrn der

ſch zurück gewieſen worden Der Kampf der deutſchen
Truppen in den baltiſchen Ländern erbringt den Beweis für
die deutſche Haltung Durch eine den deut chen Vorſchlägen
zuſtimmende Entſcheidung würde das alli terte Oberkommando
zeigen daß es den Abwehrkampf ken Deutſchland im eigenen
und im Jutereſſe der Welt gegen den Volſchewismus fühtt
praltiſch zu unterſtüten gewiht iſt

Von der Waffenſtillſtanöskommiſſton
Verlängerung des Waffenſtillſtandes

Wrk Berlin 7 Februär Drahtnachricht Sitzungs
bericht der Waffenſtillſtends kommiſſion vom 6 Februar 1919 Die

einer Verlängerung des Waffen tillſtandes bis zum Vorfri dens
ſchluß girechnet werden kann Sollien die alliierten Regierungen
hierzu nich bereit ſein ſo werde geheten mit den neuen V e r
landlungen nicht ſpäter als am 12 Februar zu beginnen General
Nudant teilte mit daß die zur Herſtellung der landwir ſchaftlich n

Paris geb ſeiner Befriedigung darüber Ausdruck daß die Meſchenen notwendicen Reoh und Hilfsſtoffe von dem linksrheini
Komm erenz ſich vor allem mit der Jntrnationolen Arbeilergefetz ſchen nach dem rechtsrheiniſchen Gebiet aucgeführt werden können
gung befaſſen ſolle Durch ſie dürfe aber keine Einſchränkung Saarkohle könne die Eniente nur im Umfange des Luzemburzer
der Jnternationelen Arbeiterorganiſationen erſolgen Zu be
fürchten ſei eine oße Ausbeutung der Arberitskräfte daher
i eine Neuregehung der Warenherſtellung nach anderen Ee
ſich spunkten inzuleiten Die internationale Geſetzgebung dür e
daher auch nicht Dritten überlaſſen werden ſondern die A beiter
ſerbſt müſſen ſie in erſter Linie beſtimmen Vor allen Din
gen müßte die ungiſchränkte Freizügigkeit feſtgeſtellt werden

Der
jugendlicher Arbeiter dürfe erſt nach vollendeter körperlicher
Entwickelung in den Ve rieb eingeſtellt werden Für die weib

ichen A beitslrä,te verlangt er die gleiche Entlöhnung wie ſür
die männlichen

Ferner dürfe der Verkehr zweſchen den Völkern nicht mehr
durch Stoatsgrenzen beſchränkt werden Es müſſe ein internatio
nales Arleiterparlament geſchaffen werden dem in erſter Linie
ein von allen Völlern anerlanntes Aufſichtsrecht zuſtehen müſſe

PRunning England teilt zunächſt mit daß der engliſche Ge
werkſchaftebund nach eingehender Erwägung doch noch beſchloſſen
habe an der Konferenz teilzunehmen und ſchloß ſich den Aus
führungen Jouhaux im allgemeinen an

Die Berner Sozialiſtenkonferenz
WB BVern 6 Febr Die Nachmittagsſitzung der inter

igtionalen So iagliſtenkonferenz berann mit Erörterung der
Hebietsfragen Miſtral Jrankreich legte eine Entſchließung
sor die unter anderm fordert

1 Sellſtbeſtimmungsrecht der Völker
2 in umſtrittenen Gebieten Entſcheidungen über ihre

Zugehörigkeit durch Volksbeſ immung unter Aufſicht des
W lerbundes

3 das Recht der Nationen wird geſichert durch ein vom
Völkerbund ausgearleitetes und verbürgtes Mindeſtmaß von
Rechten

4 bei Neubildung von Staaten oder Neunngliederung
an ſchon beſtehende Staaten Sicherheit ihrer wirtſchaftlichen

und Lebensintereſſen in Handel und Verkehr
5 Grenza änderungen auf Wunſch von Völkern oder

Volksteilen nach vorhergehender Volksbeſtimmung und Ent
eng des Völkerbundes

6 Schutz der Bevölkerung von abhängigen Gebieten
Kolonien und Schutzgchieten und Schaffung von Einrich
tungen die deren eingevorene Bevölkerung möglichſt raſch

Die Konferenz
widerſpricht jedem Verſuch dieſe Grundſätze zu verfälſchen
und verwirft deshalb

1 Das Recht des Siegers quf Beute und alle Bündnis
derträge die ihm geſtatten dyr
rieg einen Gebietszuwachs auf

n

dankt die Feſtſetzung von Grenzen nach ſtrategiſchen Geſichts
en

32 gewaltſame oder verſchleierte Annexion auf Grund
nannter hiſtoriſcher Anſprüche oder angeblicher wirt

e Noiwendigkeiten
v 4 Schaf ung von vollendeten Tatſachen durch vorgreifende
eehung ſtrittiger Geliete mit Heeresmacht

Schaffung von Gebieten wirtſchaftlichen Einfluſſes

oſten fremder Völker zu

die Sekämpfung des Bolſchewismus
Die Lage in den baltiſchen Provinzen
Berlin 7 Febr Ueber die Lage in den baltiſchen Pro

ſeinen Eintritt in den

wer belanntkich den ſcherſeiis ab lehnt worden
ließ heu e mitteilen er hatte ſeine Forderung ufr ch und drohe

Abkommens nach dem richten Rheinufer liefern General Nudant
hatte in einer der früheren Sitzungen gebeten den in Deutſch
land befindlichen elſaß lothringi ſchen Soldaten den Briefverkehr
mit ihren Angehörigen in ſaß Lothringen zu erleichtern Die
deutſche Kommiſſion teilte heuſe mi daß deutſcherſeits dieſem
Vrieſvert hr ken Hindernis in den Weg gelegt werde An der
Verzögerung in der Poſtbeförderung noch und von ElſaßLothringen
ſei nur die franzöſiſch Spverre ſchulo Das Verlangen Forhs die
in Südrußland befindlichen eiſ ſlothringiſchen Soldaten vor allen
nderen vort ſtehenden den ſchen Truppenteil n zurückzubefösrdern

Mar ſchall Foch

falls hr nicht Folge gegeben werde mit der zeitwe ligen Uner
brechuns des bewilligten Teansportes der deur ſchen Truppen a
dem Schwoarzmeergchiet Die deuſche Kommiſtion erfurz e die

zugelaſſen werden e noch nicht getätigte Wahlen na ſener Muſter nicht zu hindern
Handelsminiſter

Dieſe Anweiſung iſt von Oßerbereamt Halle an die Braun
koblengruben weitergegeben worden Es in bisher nicht darſher
bekannt geworden daß auch nur eines der Braunkohlenwerke die
Vornahme dieſer Wahlen nach Evener Muſter verhindert hat
Wohl aber bet der Bezirksbergarbeiterrat beim Oberbergymt
Halle ſchriftlich erklärt daß er gegen die Vornahme der von der
Regierung angeordneten Wahlen ſ erſter Satz oben an
Telegramms ſei und die Wohlen erforderlichenfalls mit Gewaltverhindern werde Auf weſſen Seite alſo das Unrecht liegt
braucht nicht erſt geſagt zu werden

Herr Muſiſdirektor F Rohland deſſen Muſikorcheſter ſich
ſeit Jahren allgemeiner Anerkennung erfreute und aus
Schule viele gute Muſiker hervorgegangen ſind verläßt im Laufe
dieſes Monats unſere Stodt um nach Hameln zu verzirhen
Sein Nochfolger Herr Seilert bis jetzt Bayriſcher Militär
Muſikneiſter beabſfchtigt das Orcheſter noch weſentlich zu ver
ſtörken und aleichzei ig es als ein Lehrinſtitut für Heran
bidung pratkiſcher Muſiker weiter zu betreiben

Die Armbinde Nr 970 des Sicherheitsregiments Halle iſt
verloren gegangen Vor Mißhrauch derſelben wird gewarnt
Abzug ben Wettiner Hof Zimmer 23

en In der Nacht vom 4 zum 5 d Mts iſt der
Dienſtſtempei des Sicherheitsregiments Halle 3 Kompagnie ab
handen gekommen und wird mit heutigem Tage für ungültig
erklärt Der Wortlaut dieſes Dienſtſtempels iſt Soldaten
n Arbeiterrat Halle a Sicherheitsregiment 3 Marine Komp Alle nach dem 5 d Mis mit
dieſen Stempel verſehenen Ausweiſe pp ſind ungültig Vor
Mißbrauch wird gewarnt

Provinzial Nachrichten
W Leinig 7 Febr Die Angeſtellten der

hieſigen Waren und Kaufhäuſer ſowie privater
Geſchäfte ſind heute wegen Gehalts und Lohnforde rungen in
den Ausſtand getreten Aus dieſem Grunde ſind die meiſten
größeren Ceſchäfte geſchloſſen Am Vormittag bewegte ſich ein
Demonſtrationszug ron Streikenden durch die Straßen der
Stadt Die Ausſtändigen erklärten die Arbeit nicht wieder
eher auſzunehmen zu wollen bis die Forderungen reſtlos be
willigt werden Der Verband Leipziger Detailliſten hat be
ſchloſſen daß die Geſchäſte in denen nicht geſtreikt wird der
Verkauf ebenfalls einſtellen bis die vom Streik betroffenen
Firmen in der Lage ſind den Verkauf wieder aufzunehmen

O Nordhauſen 7 Februar Aus zeichnung für dieTräger des Eiſernen Kreuzes l Kiafſe Die
ſtädtiſchen Behörden beſchloſſen alle mit dem Eiſernen Kreuz
erſter Klaſſe ausgezeichneten Nordhäuſer durch Ausſtellung ihrer
Photographien im ſtädtiſchen Muſeum beſonders zu ehren

Schil au 7 Februar Bürgermeiſterwahl
Der Stodthaupt und Sparkaſſenrendant Schliebe aus Gerbſtedt
wurde von 175 Bewrhern einſtimmig zum Bürgermeiſter der
Stedt Schiſdau gewählt als Nachfolger des in den Ruheſtand
tretenden Bürgermeiſters Martell

Handel Gewerbe und verkehr,

Berfiner Rörsovom 7 Februar 1912
Telegramm

Allii rten um Aufkiärung weshalb Zahlungen von dem biſetten
nach dem unbeſetz en Gebiet nicht mehr geleiſtet werden dürfen
Fells dieſe Maßnahmen nicht auf gehoben werden würden würden
ſich die Fabriken im unbeſetz en Deutſchland genöt fehen die
Ausfuhr ihrer Erzeugniſſe nach dem bejetz en Gebiet einzugcllen
leichzeltig bat die deulſch Kommiſſion das Verbot der Ausfuhr
von Druckpapier gus der neutralen Zone in das übrige unbeſetz e
Gebiet Deutſch ands aufzuh ben Die Entente wurde deuſcher
jeits ferner gebeten zur Auczahlung einer deutſchen Entſchidigurg
an die ſpaniſche Regierung ihre Zuſtimmung zu geben die für eine
verſenkte Fiſcherbarke gezählt werden muh

Der Maſſenmord jn Rußlandö

Die Erſchießung der ruſſiſchen Großfürſten
W Amſterdam 7 Februar Drahtnachricht

Einem hieſigen Blalte zufolge melden die Times Aus
Helſingfors nird geinellet daß die Hinrichtung der vier
ruſſiſchen Großfürſten am 23 Januar auf dem inneren Hofe
des Gefängniſſes von Deriavinſk einer Vorſtadt von Peters
burg ſtattfand Mit den Großfürſten wurden noch 172 an
dere Perſonen erſchoſſen und zwar 144 Männer und
28Frauen die von den Bolſchewiſten beſchuldigt wurden
an den ſogen engliſch franzöſiſchen r teilge
nommen zu haben Alle Großfürſten ſtarbenwürdevoll Großfürſt Nicolai Michaelowitſch war ſo
krani und ſo hungergeſchwächt daß er auf einer Tragbahre
auf den of getraçen wurde und in dieſer Lage erſchoſſen
werden mußte Die Erſchießuig a am frühen Morgen
ſtatt bei cincr Költe von 13 Erad unter Rull Sie wurde

der auzerordentlichen Kommiſſion zur Vekämpfung der
Gegenrevolution vollzogen

Halle und Umgebung
Harue den 8 Februar 1919

Zur Sozſaliſterungsfrage
Das Volksblatt bringt in Nummer 30 vom 5 Feobruar

einen Artikel unter der Ueberſchrift Nochmals Regierung und
Vetriebsräte In ihm wird geſagt daß die Verggewaltigen weiter
gegen die Wahlen der Vetr ebsräte wühlen und behauptet daß
die Wahlen nach Eſſener Muſter ungeſetzlich ſeien Es wird weiter
geſagt daß der Handelsminſſter den Wahlleitern dringend emp
vfohlen habe die Veteiebswahlen nach Eſſener Muſter nicht
zu ſtören

Die Anweiſung des Miniſters iſt im Volksblatt ſelbſt in Rum
mer 28 ab gedruckt Sie lautet

Oberbergamt HalleTelegramm Verlin 1 2 8,30

durch eine Abteilung Matroſen und Chineſen in Gegenwart

vin Saale Wahlen nach Ziffer 2 der Verordnung vom 18 Januarzen und die damit im Zuſammenhange ſtehende Bekämp nd ucwerzüglich durchse Bolſchewismus iſt in Spag am 6 Febrage folgende h et er Micter ton r
ergeben worden A eindelnen Gruden ausbiljsweile von Werksbeſigern und Sebbrwen

i Abfien Döring 4 Lehrmane 8880kisendahn Aktien nHelberst Blankenb 91,50 t lberfelder Faber 288,84
Hal tiettsicäter 76,00 Felten Guilleasume 167 ,00
Schantungbehn 110,60 Gasmotoren Deuta 122 00Aug Lokaol Sir 188,00 Goephard Co s 60
Gr Berl Str 122,75 Gelsenkirchen Berg 146 36
Vagdeourger Str B S Glauziger Zuckerſbk 228,00
PrinzrHeinrich B 180,50 Haliesche Maschihk SOrienibann 128,00 lann Masch 827 50Harpener Berg 167 00
Sehiſſahits Aktien e ger e
Hambg Paketfahrt 94,75 Höchster Farbw 262 00Hambeg Sidamerika 144,00 tioesch Eisen u Stani 2458 00
tanse Dampfschillf 198,00 Hohenlohe Werke 114 12
Norod Lloyd 94,8 tumboldt Masch 1322 00Use Bergbau 298 00Bank Aktien Kahle Porzellan 288 00h Keliw Aschersleben 668 50Bank k Thür 1I88 50 Körbdisd Zucker Aht
Berl Hendelsges I88,25 Kyſſhäuserhmie SCommerz Diskonto Lahmeyer Co 1 18,00bank 124,50 Lauchhammer 167 76Darm tädter Bank 120,00 La rabuite 187 00
Dessauische La des Linke K tiofmann 59068 00bamk S Ludwig Loewe s CoDeulsche Bank 218,50 Lothringer tiüttie 142 76bDiskonto Comm 160 26 Mannesmannrövren l 79 00
Dresdner Bank 17 86 Overschl Eisent Bd 140 256Leipzig Creoit Anst 150,86 40 Caro Hag 144 78
Mtteld Kreditbank 122 ,76 do Kokswerke 2009 00Nationealbenk Orenstein s Koppel 187 76Oesterr Kredit Phönix 5273 193 26Reichsbank 1580,84 Rhe n Metesl Vorz 21 50

e 8 542ebeck Monte Ijncus rie Aktien Rombacher hüutten 187 00
Schultheiss Brauerei 246,50 Rositzer Braunk 120 00
Akt f Anilin 289 00 Kositzer Zucker 135 00Angem Elektr Ges 17s8,86 Sangerhäuser Masch 280 00
Ammendocter Pa Hugoschneider Co 250,00pietfb S Schuckert 6 Co 128 76Anhel er Kohlenw 18 0 Siemens Holske 160 84Annaberger S eingut 179,00 Stetiner Vukan 180 28
Dadische Amlin 300,00 Stollberger Zinkh l 17 60

Be gmenn Eiekt Akt 198,00 Strols Spielkarien SBeri Masch Bau 228,76 Ihale Fiennüttie 297 50Bismarckhütte 204,60 Triptis Porzellan 166,50
Bochumer Gußstahl 194,00 Turk Tabaxreuie 308Chem Fabr Buckau 120 650 Ver Köio Rattweiler 194,76
Chem Griesheim 20 00 Ver Glenzetoft 264,28Chem tieyden 288 00 Wegehn 8 Husner 17000
Consolidanon Schak 233,00 Werschen Weißaniol
GröllwazerPapierſbok 222,00 ser Braunk
Dain ler Motoren 226,00 Westeregeln Akall 214 00Deuische l uxemburg 128 50 Nittener Guüöst am 00
Deutsche UDebersee Wrede Mälzerei 115,50Elektr 188,50 Zechau KriebitschDeu sche Erdöl 269,00 Braun
Deutsche Gasglüuhl 882,00 eitzer Masch o
Deuische Kalr 176,25 ellstolt Wahbet 8Deutsche Walien u 1Mun 4242Donnersinarkd dito v
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F Ueber
Verſammlung der Verwaltungs und Betriebsbeamten des Be
zirks Eisleben der kaufmänniſche Abteilungsdirektor Kurrer von

Mansfeldſchen Kurferſchiefer bauenden Gewerkſchaft einen ein
icht worin er die Verhältniſſe als recht düſter be

usgaben der Gewerkſchaft vom 1 Oktober bis
20 Januar d Js hät en ohne Ausbeute und Kriegsanleihezeich
nung rund 47 Mill onen Mark betragen der Abſatz in der glei
chen Zeit aber nur 20 Millionen Mark Dabei ſei zu berückſichtigen
daß der Abſatz allein im Oktober ſich noch auf 11 Millionen Markt

ezember aber nur noch 244 Millionen Mark betrug
Das liege in der Hauptſache mit an unſeren überaus traurigen

Die Abgabe unſerer Lokomotiven und
Güterwagen an die Entente ſei ſo ſchwerwiegender Art daß nicht
einmal mehr die Abfuhr der ſtark verringerten Kohlenförderung

Für die Verhältniſſe der Mansfeldſchen Gewerkſchaft
falle ferner ſchwer ins Gew icht daß amerikaniſches Kupfer heute
ſchon zum Preiſe von rund 350 Mark je 100 Kilo unter Berüchſſich
tigung der gegenwärtigen geringen Kaufkraft des deutſchen Geldes

Transportverhältniſſen

möglich ſei

die Lage des Mansfelder Bergheus gab in einer geliefert werden könne Demgegenſber ſei das Mansfelder Kupfer Fe alle Werke

RR

Maschinen

e Nach Rückkehr aus dam Felde
Praxis wieder auf genommen

Dr med H Barth
Hals d asen und Ohrenargt

2163 Leipzigerstrasse 52 I Telefon 4999

Steuerbearheitung

W ü o er Wuchererſtr 35 A
eprüfter u

Hallesche Metallgiesserel Armaturen und
Mſasenenradrtt bose 4 Werner

Halle a S
Metallguss al er Art

Armaturen tür Dampf und Wasser
und Apparatebau

Reparatur Werkstatt
für Maschinen Pumpen Armaturen usw

ernsprecher 6056

J

Bücher Reviſon

Einrichtung Abſchlüſſe

W

Kurze Lieterfristen

m ÄX X ÄTCÜÜC anBeviſions u Bilanzarbeiten
übernimmt

t P Altmeyer Bücherreviſor
Spezialiſt für mod Fabrikbuchführung

Gr sſtein ſtraße 53

Anmnltiervrfelsler
III

gleichm ßig feſchäftigen müſſen alfo auch die ket
ſinanziell gut arbertenden Betriebe zu Einſchrän

kungen zwingen Angeſfrhts der ſehr ſchwierigen Lage der Ziegel
indnſtrie für die immer noch keine beſſeren Ausſichten ſich eröffnen
wohnt dem Gedanken der Betriehsgeineinſchaften be onders Wer
hekraft inne

Hohe Tahekureiſe Beim Zollamt Eſchwege findet gegen
wärtig die amtliche Verwiegung und Verſteuerung des im Werra
tal geernteten Tabaks ſtatt Die Preiſe haben eine Söhe erreicht
wie niemals zuror Die Tabakbauer erhalten ſür den Zentner
Tabak Rund oder Spitzhlatt 120 Mark für Sendblätter 110

Mark und ſelbſt geringeres Tabakgut das früber kaum zu ver
werten war erzielte 99 Mar t
Verantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helm s für den
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel E u g en
Brinkmann iür Sport und Briefkaſte HoinritMieſchne r Feuilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw
Hr Karl Baer für den Anzeigenteil J V Otto BVieler

Druck und Verlag von Otto Hende

mit etwa 700 Mark Selbſtkoſten belaſtet Trotz mehrfacher Vor ſtungsföhgen
ſtellung der Direktion beſtehe noch keine Ausſicht von der Reichs
regierung Hilfe zu erlangen Die Direktion werde alles tun um
den 80 000 Menſchen e jetzt noch unmittelbar vom Mansfelder
Bergbau leb en die Exiſtenz zu erhalten Die Sozialiſierung der

Betriebe müßte natürlich den Untergang nur noch beſchleunigen
Zwickauer Steinkohlenbau Berein Zwitau Der Aufſichtsrat

ſchlägt für das abgelaufene Geſchäftsjahr 160 50 Mk Dividende
vor

Aus der Ziegelinduſtrie Wie uns aus Fachkreiſen ge
ſchrieben wird ſind neuerdings in der Ziegelinduſtrie Beſtrebungen
im Gange die auf die Bildung von Berge mein haften hbiraus
laufen Deren Vorteile ſieht man namentlich in der Verringerung
der Betriebskoſten da ein ſolches Syſtem die nolle Ausnutzung der
dafür auserſehenen Betriebe ermögliht zumal man ja nur Se
leiſtungsfähigſlen Werke im Gange halten würde Die Verkaufs
genoſſenſchaften ſo wird von den Anhängern der Betriebsgemei
ſchaften ins Feld geführt hätten demgegenüber den Nachteil daß

fragen I
Unterzenge Sirumpiwaren

n dem erſten Spezralgeichäf

H Sehnao acht
Gr Stermnſtr 84 Gegründ 1838

wo
krepp Pape

Runst eder drhel Kunst blätter

Tablett Deckchen aus S
J Zoebisch e
Handſchrift dentet umſonſt

Rückp 25 Pf Graphol Schnee
weiß Berlin Elſaſſerſtraße 19

An alle Kameraden von
Feldartillerie Regiment PrinzRegent Luitpold v Bayern

MWagdeburgiſches Nr 4
An alle jetzigen und früheren Angehörigen des Feldarltillerie Regiments PrinzRegent Luitpold von

Bayern Magdeburgiſches Nr 4 und an alle Angehörigen derjenigen Formatioven welche während des Krieges
aus dem Reviment bezw ſeiner Erſatzabteilung hervorgegangen ſind

An der Oſtgrenze unſeres Vaterlandes ſtehen Bolſchewiken und Polen ſie nehmen von deutſchem
Mark Es gilt deutſche Brüder vor Tod und Verderben zu ſchützen Schneller Entſchluß iſt erforderlich

Lie Reichsregierung ruft Freiwillige vor
Die Angehörigen des Feldart Rgts Prinz Regent Luitpoold von Bayern Magdeburgiſches Nr 4

deſſen Formationen ſich auf allen Kriegsſch iuplätzen hervorragend geſchlagen haben dürfen nicht fehlen
Das Regiment iſt beauſtragt die freiwillige Feldartillerie Batterie

Magseburg
zu bilden

Bedingungen

Reparatur
Woerkstätten

für olektr
Masehinen

u Apparate

gen
C

Mäabige Pretse 0
S 158/5 Gelststr 28

e e rnLohnfuhren
V1091

Steinweg 41
s e

jeder Art werden ausgeführt
Tel 5489

S Wz VC Uffans Stelle
e

Hatſmönn berläarſänn ber
mit guten Schulkenntniſſen ſucht

Ferd Haagsseneier
Melſallwarenfabrik

Barfüßerſtr 9
J

e Büfrkltränlem
um 1 März 1919 geſucht
Fran M verw Landmann
Ammendorf Goldener Adler

Solides jnnacs Mädchen
A 166

Vermietungen d

Alter Harkt 4
Laden

z vermieten Beſichtigung durch
Hausmann Schirm 4 Etg

awu

Poſtſtraße

grosser Kacken
m 2 Hebenräumen April
evt ſpäter zu verm Vor ügl ge
eignet f Ausſtellung od Büro
räume Näheres daſelbſt J Stock

AMieisgestone 7

100 Mark
zahlt ber Mietsabſchluß junges

epaar für b 8124 Zimmerwohnung

mwögligſt mit Bad und elek r
Licht per ſof oder ſpäter Ang
unt V 2607 an die Erp d B

Tüchtig erfahrener

Rausvirt
ſucht uoch ein ge Häuſer mit zu
vermalten Off unter B 2012 an

en verrlias e
die Erped d Zig b834

GrundſtücksVerkauf
Die zur Jenttch ſchen acht

e e Scharwich zu verkaufen
Der Teſtemeg v trecker

Gr er An izrat
d

Elze

aß Meſſe gehörigen Grundſtücke
enfraße 5 ſind erb lungshalber durch

A268

1 Strengſte Disziplin völlige Unterordnung wird gefordert
2 Die Feldartillerie atterie Magdeburg bleibt geſchloſſen Niemand wird ohne eigenen Wunfch aus Mesoelder Batterie zu onderen Truppenteilen verſetzt z b M8 Grundlohn all 30 et ſoweit nicht höhere mobile Löhnungsſätze z B für Unterofſiziere

maßgebend ſind t le h4 Eine tägliche Zulage von Mk 5 außerdem bei Verwendung außerhalb der Reichsgrenzen eiſte De o
Treuprämie monatlich nachträglich für den erſten Monat 80 Mk für jeden weiteren Monat
ſteigend um 5 Mk bis zum Höchſtpreiſe von 50 Mk Bei endgültiger Entlaſſung erhält der Peeb
Freiwillige 50 Mk Entlaſſungsgeld 15 Mk Marſchgeld einen Entlaſſungsanzug h

Anſprüche auf Familienunterſtützung und Aufwandsentſchädigung laufen weiter nd werden neu 7
begründet Die freiwillige Dienſtzeit rechnet für Jnvaliden und Altersverſicherung wie Dienſt im u

aktiven Heere 2 P5 Nach dreimonatiger Dienſtzeit hat jeder Freiwillige Anſpruch auſ einen vierzehntägigen Urlaub W
6 Freie Verpflegung und Unterkunft nach den bisherigen für das Feldheer geltenden Sätzen o
7 Mit den Freiwilligen iſt bei der Anwerbung eine kurze Verhandluug n in in welcher der e

Angeworhbene die Verpflichtung für ein Verbleiben im Heere mit einmonotlicher Kündigungsfriſt bei h
vierzehntägiger Probedienſtzeit übernimmt und die Löhnungs und Verpflegungsſätze anerkennt h

8 Bei der Batterie wird ein Vertrauensrat eingerichtet
Es haben ſich zur Verſügung geſtellt

Als Batterie Führer Hauptmann Rübeſamen h

Die Batterie ſoll am 20 Februar 1919 zuſammengeſtellt werden Anmeldungen ſind von Frei
willigen umgehend an das Regintent in MagdeburgFriedrichſtadt zu richten Es iſt eigene Adreſſe und
der Truppenteil anzugeben bei dem der Freiwillige im Kriege gedient hat ſowie ob er als Kanonier
oder Fahrer eingeſtellt zu werden wünſcht Jeder ſich Meldende erhält eine Einberufuugsvordre deren
Datum früheſtens auf den 15 2 19 lantet Entlaſſungsanzug iſt mi zubringen

Offizier L nut Bartels Fritz Wegen Aufgabe des7 msrer Lentnan eng Arten e untere c c r 2 f g J inkDie Anteroffiziere Wachtmeiſter Wilcke im Kriege 7/F A 231 e
Vizewachtmeiſter Preſe 8 2A 231Schulze T7MR F A 7 3 cSergeant Minkwitz 7/J 4 iFähnrich Martins n 6 F A 4 W nUnteroffizier Krüger A 4
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